
  

Aktivitäten auf Ameland mit einer Gruppe  

 
Nachfolgend haben wir einige Freizeitaktivitäten für einen Aufenthalt auf Ameland mit 
einer Gruppe zusammengestellt:  
 
Museen:  

- Leuchtturm      Oranjeweg 57, Hollum 

- Maritimes Zentrum Ameland   Oranjeweg 18, Hollum 

- Naturzentrum Ameland    Strandweg 38, Nes 

- Kulturhistorisches Museum Sorgdrager Herenweg 1, Hollum 

- Landbau- und Strandräuberm.Swartwoude Hoofdweg 1, Buren  
- Korn- und Senfmühle De Verwachting Molenweg 10, Hollum 

- Kornmühle De Phenix    Molenweg 6, Nes 

- Nobels Nostalgisches Museum  Camminghastraat 20, Ballum 

- Bunkermuseum      Oranjeweg 65, Hollum  
 

Naturzentrum:  
Neben verschiedenen kleinen Aquarien, gibt es auch ein großes Nordsee- 
aquarium im Naturzentrum. Dort finden zu festen Zeiten Vorstellungen statt. 
Die Aussichtsplattform im Turm des Zentrums bietet einen tollen Blick über 
das Wattenmeer und die Nordsee. Das Naturzentrum bietet jetzt auch einen 
Barfußpfad an. 
 
Landwirtschafts- und Strandgutmuseum 
Im Landwirtschafts- und Strandgutmuseum in Buren wird an 10 sog.  
„Wollmaschinen“ Wolle von Ameländer Schafen verarbeitet; die Produkte kann 
man auch im Museum kaufen. 
 
Mühle de Phenix 
In der Mühle de Phenix in Buren wird Öl hergestellt; im unteren Bereich 
befindet sich ein kleiner Verkaufsraum mit Ameländer Produkten. 
Der Eintritt in die Mühle ist kostenlos. 

 

Ausflüge und Exkursionen  

- Wattenmeer-Exkursion 

- Oerd-Exkursion  
- Wald- und Dünenstreifzug (Nes) 

Im Mittelpunkt dieser Exkursion stehen der Zuchtwald in Nes und  das Dünen-
reservat Hagedoornveld. Abhängig von der Saison und Tageszeit kann man 
verschiedene Dinge sehen.  
- Erkundung Deichvorland 

- Kurren am Strand  
Mit einem sog. Schleppnetz werden Meeresbewohner an Land gezogen und 
erklärt.  
 
 
 



- Strandsteifzug 

Gemeinsam mit einem Strandführer geht es am Strand entlang. Der Führer 
erklärt die verschiedenen Dinge, die am Strand zu finden sind.  
- Der Schatz des Strandräubers 

Gemeinsam mit einem Strandräuber und GPS wird nach einem verlorenen 
Schatz gesucht. Während der Suche erklärt der Strandräuber, was es am 
Strand zu sehen gibt. (geeignet für Kinder von 4 – 10 Jahre).  
- Wald, Strand und Leuchtturm bei Nacht 
Ein Ausflug im Halbdunkel, zunächst durch den Wald beim Leuchtturm, dann 
am Strand entlang und nachher Besteigung des Leuchtturmes.  
- Entenfangteich (Buren)  
Besichtigung und Rundgang des Entenkoois sowie Erklärung zum Entenfang.  
 
Rundfahrten:  

- Planwagenfahrten  
Es gibt verschiedene Anbieter, man kann wählen, wohin man fahren möchte 
(Nes/Buren – Ballum/Hollum), evtl. incl. Leuchtturm … 

- Strandexpress 

Fahrt in einem überdachten Wagen zum Naturschutzgebiet Oerd und de Hôn.  
- Treckerfahrten mit offenem Wagen am Strand entlang zu verschiedenen 

Zielen (Nes-Buren / Ballum-Hollum).  
 
Weitere Aktivitäten:  

- Trapcar-Fahren - Hoofdweg in Buren 

- Minigolf - Campingplatz Roosdunen, Strandweg 20 in Ballum 
- Schwarzlichtminigolf (Unterwasserwelt), Hoofdweg 4 in Buren 
- Kletterpark De Vleijen,  De Vleijen 8 in Nes 
- Fahrt zur Robbenbank incl. Wanderung auf der Muschelsandbank 

- Fahrt zur Robbenbank mit Schleppnetz mit der WL 35 

Während der Fahrt wird ein Schleppnetz ausgeworfen und wieder 
eingeholt. Der Inhalt wird auf verständliche Weise erklärt und später 
wieder ins Wasser geworfen.  

 
Termine und Preise können entweder beim VVV (+ 31 519 54 65 46) oder 
beim Naturkundemuseum (+ 31 519 54 27 37) erfragt werden. Dort können 
Ausflüge auch gebucht werden.  
 
Unter www.vvvameland.nl kann man sich auch jederzeit über das aktuelle 
Programm informieren, das auf der Insel angeboten wird. Interessant sind 
vielleicht auch die Angebote unter „www.outdoor-ameland.nl“ und 
„www.aufameland.de“. 
 
 
 
 
 
 



Strandfeuer (wichtige Neuerung!!)  
  

Strandfeuer sind in der altbekannten Form nicht meh r erlaubt!!!  
Wer ein Strandfeuer haben möchte, muss dies über „Ameland actief“ buchen. 
Seit einigen Jahren hat „Ameland actief“ die Genehmigung, Lagerfeuer an 
allen Stränden der Insel zu machen. Dafür wird ein großer Eisenkorb 
aufgestellt, mit Holz befüllt und nachher auch wieder abgeholt.  
Die Kosten hängen u. a. von der Gruppengröße ab und fangen bei € 100,-- an. 
Homepage: www.ameland-actief.nl  
   

REGELN IM WALD  
(Deutsche Übersetzung der offiziellen Hinweise) 
 
Eine Schatzsuche, sportliche Aktivitäten oder ein Picknick im Wald – das gehört natürlich zu 
einem Aufenthalt auf Ameland dazu. Nehmen Sie bitte auf die Natur und die anderen Nutzer 
des Waldes, wie Wanderer und Reiter, Rücksicht.   
  
Melden Sie bitte immer beim Staatsbosbeheer an, was Sie im Wald machen wollen.   
  
Für Outdoor-Aktivitäten gibt es einige Regeln, damit keine Ärgernisse vorkommen:  
  

1. Keine Aktivitäten entlang der Reitwege.  
2. Keine Wege und Pfade mit Konstruktionen und Seilen blockieren oder absperren. 
3. Materialien wie Seile, Bänder und Markierungen müssen nach den Aktionen so 

schnell wie möglich entfernt werden.   
4. Keine Nägel und Schrauben an den Bäumen verwenden.  
5. Verwenden Sie keine verstärkte Musikwiedergabe oder Megaphone.  
6. Keine Aktivitäten nach Sonnenuntergang.  
7. Kein Feuer machen.  
8. Bäume und Sträucher nicht beschädigen.  

  
Kontakt:  
Planen Sie eine Gruppenaktivität?  
Melden Sie sich dann bitte beim Staatsbosbeheer.  
Bitte rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns, Sie sind in unserem Büro willkommen:  
Ballumerweg 44, NL-9163 GB Nes, + 31 519 54 26 00  
  

ZUSAMMENLEBEN AUF DER INSEL  
  
Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass es sinnvoll ist, für eine gute 
gemeinsame Zeit auf der Insel auf verschiedene Dinge hinzuweisen:   
  
• Verzichtet bitte bei eurer Programmplanung auf Anklingel- und Tauschspiele, um 

die anderen Ferienlager und Privathaushalte nicht zu stören.   
  

• Weist eure Kinder und Betreuenden bitte darauf hin, Vorgärten, 
Privatgrundstücke und fremde Grundstücke nicht zu betreten.   

  



• Die Aktion „Fahnenklau“ sollte mit dem anderen Ferienlager vorher immer(!) 
abgesprochen werden und in erster Linie eine Aktion für die Kinder sein.   

  
• Erkundigt Euch beim Pastoralteam, beim MHD oder bei den Behörden, wie es 

auf dem Abenteuerspielplatz mit der Wasserqualität der Teiche aussieht 
(Blaualgengefahr – siehe auch Hinweisschilder direkt vor Ort!) und in welchen 
Bereichen viele Scherben liegen.   

  
• Strandwacht:  An bestimmten Strandabschnitten in Buren, Nes, Ballum und 

Hollum gibt es die Strandwacht. Diese Posten sind von Juni bis September 
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr besetzt.  
 

Auch, wenn die Rettungswacht vor Ort ist, enthebt das nicht von eurer 
Aufsichtspflicht! Es liegt in eurer Verantwortung, ob und in welchem Umfang ihr 
euren Teilnehmer*innen erlaubt, ins Wasser zu gehen und/oder zu schwimmen:  
 
BADEN IMMER AUF EIGENE GEFAHR!   
 
Vor Ameland können wirklich sehr starke Strömungen entstehen, besonders bei 
Ebbe. Meldet euch stets, wenn ihr zum Schwimmen an den Strand geht, bitte 
kurz bei der Badeaufsicht an.   

 


